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Von abgemeldet

Kapitel 44: teil 44

Angel of Berlin- 44

Boom Baby!!! Nihao meine Schäfchen! Na wie geht's euch so? Also mir ist furchtbar
heiss!! Es ist fast unerträglich, aber mit Eis und Eistee ist es grade noch so erträglich,
aber auch nur gerade noch so ^-^

Die AnimagiC rückt immer näher und ich hab noch nicht mal den Stoff für mein
Zweites Kostüm gekauft T-T Ich hoffe ihr drückt mir die Daumen das ich das Kostüm
noch fertig kriege!!

Aber jetzt schluss mit meiner Nerverei, ich wünsch euch viel Spass beim
lesen!!!!!!!!!!!!!!!!!
___________________________________________________________________________

Emily feierte mit ihren Freunden ihren Geburtstag im Hause der Hiwataris. Kai feierte
auch mit, er beschränkte es aber auf Kuchen essen und Cola trinken. Während der
Geburtstagsfeier verlor er kein Wort, sprach nicht mit Branda, nicht mit deren Mutter
und schon gar nicht mit Nikolai. O.K. ab und zu hörte mann ein "nein, Emily, ich spiele
nicht mit Topf klopfen." oder " Spiel du nur allein mit deinen Knirp....Freunden." Für
Kai schien es eine ziemlich langweilige Feier gewesen zu sein. Als dann gegen halb
sieben, kurz bevor die Kinder abgehohlt wurden auch noch ein Clown auftauchte,
fragte Kai ob ere mal kurz telefonieren dürfe. Branda brachte ihn zu ihrem Telefon,
die Treppe hinauf, dass er ungestört telefonieren konnte. Sie ging dann wieder ins
Wohnzimmer zu Emily, den Kindern und dem Clown, der gerade mit seiner Show
begonnen hatte, indem er einen Strauss Blumen aus seinem Ärmel zog ( Ich weiss,
uhhh wie einfalls reich. Aber ich hab keine Ahnung was so eiun Clown auf
Geburtstagen so aufführt).
Als Branda ausser Sichtweite war, hob Kai den Hörer des Telefons, welches nicht
Schnurrlos ist ab ( kann mir Jemand sagen wie die normalen Telefone , die nicht
Schnurrlos sind, mit Fachausdruck heißen?) und wählte eine ihm sehr bekannte
Nummer.

Unterdessen in einem Hotel in Tokyo:
Während die Bladebreakers in der Trainingshalle des Hotels hart trainierten, klingelte
an der Information des Hotels das Telefon und das Informationsfräulein nahm ab:
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"Hotel Hilton (ich nehm einfach mal an die haben auch eins in Tokyo.^^° Mir ist kein
besseres Hotel eingefallen, tut mir leid! Kann mir mal jemand erklären was an Paris
Hilton so toll sein soll?) Frau Tanaka am Apparat, wie kann ich ihnen helfen?" nach
kurzer Zeit antwortete das Fräulein der männlichen Stimme am Telefon " Ja, die
haben hier Zwei Zimmer gemietet. Soll ich sie mal durchrufen lassen oder wollen sie
eine Nachricht hinter lassen?" Nach einer weiteren kurzen Pause legte das Fräulein
den Hörer bei Seite und liess eine Nachricht durch rufen: " Herr Kon! Herr Ray Kon
bitte an die Information, hier ist ein Anruf für sie!"
Aus der Trainingshalle hörte man nur noch die Worte "ich muss weg" und wie die Tür
mit einem lauten Donnern zu knallt. " Wisst ihr was mit dem los ist?" fragte Tyson
verwundert die beiden andren Jungs. " Es ist nur eine Vermutung, aber nach Rays
freudestrahlendem Gesichtsausdruck und der Tatsache dass er Drigger einfach hier
hat liegen lassen, nehme ich stark an dass er auf einen Anruf von Kai gewartet hatte.",
"Ach und du meinst das wird DER Anruf sein?" "DingDingDing! Der Kandidat hat 100
Punkte!" antwortete Max Tyson, der Kenny unterbrochen hatte. " Wie kann man seine
Blade hier liegen lassen nur wegen eines blöden Anrufs?" meinte Tyson
kopfschüttelnd und mit ernstem Unterton in der Stimme. " Ach komm schon Tyson,
als ob du nicht alles stehen und liegen lassen würdest, wenn ein Konditor hier anruft
und dir erzählt dass er eine Torte nach dir benannt hat." entgegnete Maxilein
grinsend. " Das wär ja auch was ganz anderes!" antwortete Tyson blitzschnell " Stellt
euch dass nur mal vor die 'Tyson Takao Kinomiya'-Torte! Mit allem drauf was ein
Beybladerherz begehrt!" bei dem Gedanken an eine solche Torte strahlten und
glitzerten Tysons Augen während in seinem Mund das Wasser nur so zusammen lief.
"Ja, sicher Tyson. Auf dem Kuchen sind dann Nano-Beyblades aus Marzipan drauf,
was?" beteiligte sich jetzt auch Kenny an dem Gespräch. " Ja, sicher und in der Mitte
ein riesengroßes Portrait von mir!" "Jaja Tyson, träum du nur weiter!" " Max!!! Weisst
du überhaupt was 'jaja' heißt?" sah Tyson Max vorwurfsvoll an. "Ja natürlich!" grinste
Max und schon in der nächsten Sekunde stützte sich Tyson auf ihn. Max rannte um
sein Leben, Tyson hinterher und Kenny... ja was tat eigentlich Kenny? Tja, der stand
einfach so da tippte auf seiner Dizzy herum und kümmerte sich nicht weiter um die
um sein leben schreienden Rufe seines Teamkollegen Max'.

Es hatte nicht lange gedauert ( nachdem Ray die Halle verlassen hatte) und Ray hatte
die Information erreicht, er lies sich auch schnell das Schnurrlose ( wir wollen ja nicht
dass das Informationsfräulein mit hört, oder?) Telefon geben. Er freute sich riesig
darüber dass sein Freund endlich anruft und während er sich mit Kai darüber
unterhielt wie es ihm den so geht, läuft er in den großen Garten des Hotels. Ray war
sehr glücklich die Stimme seines Freundes nach so langer Zeit wieder einmal hören zu
dürfen, genau so erging es wohl auch Kai.
Nach etwa einer viertel Stunde stellte Ray Kai mit sehr bedrückter Stimme eine Frage
:" Kai?", " Ja, was ist?", "Warum... warum kommst du nicht zu mir zurück?" dieser
traurige Ton in der Stimme Rays brach Kai fast das Herz. "Was? Wie meinst du das?"Kai
verstand nicht was Ray von ihm wollte. "Kai... gestern da.. da hat jemand für dich
angerufen.", "Ja und? Wer war es denn und was wollte er?" wollte der junge Russe
wissen. "Kai, es war Herr Mitzuaki, er wollte wissen ob du es dir mit dem Erbe nochmal
überlegt hast und dir sicher bist das... das du es nicht willst." erklärte Ray seinem
Gesprächspartner. "Ja... und was hat das damit zu tun das du so traurig klingst. "Kai, er
meinte er müsste die Antwort jetzt....jetzt nach 2Wochen nach Abschluss der
Beerdigung wissen." Ray stiegen Tränen in die Augen. "Ray.. ich..", " Warum hast du
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mir nicht gesagt, dass du..... dass du mich nicht sehen willst?Ich dachte du liebst mich!
Was bin ich nur für ein Idiot gewesen, zu denken dass du noch jemanden außer dich
selbst liebst!!" Ray war sehr wütend auf Kai aber auch sehr traurig." Ray, das hast du
falsch verstanden! Ich-" Ray unterbrach Kai, er wusste nicht was er fühlen sollte. " Kai,
ich hab dir vertraut, ich hab dich sogar geliebt und du... du...ich hasse dich!"Ray rannen
nun die Tränen die ihm die ganze Zeit in den Augen standen über die Wangen. " Ray,
beruhige dich, du hast mich missver-" doch Kai konnte nicht zu ende reden, denn er
hörte nur noch das Geräusch der freien/aufgelegten Leitung.>>TutTutTut<<( <--- die
Leitung)
Kai konnte oder wollte nicht richtig verstehen was geschehen war..."Ray!! Hey!! Hörst
du mich?" der junge Russe tippte vergebens auf dem Auflegeknopf (<-- wie zum
Teufel heißt der Knopf der gedrückt wird wenn das Telefon eingehangen wird? Ich
weiss es nicht! Mein Gott bin ich ungebildet T-T) des Telefons herum, aber Ray war
einfach nicht am Telefon.(wieso macht man dass eigentlich wenn jemand einfach
mitten im Gespräch aufgelegt hat?) Kai legte mit gesenktem Kopf den Hörer auf, glitt
langsam die Wand hinab und setzte sich in die Hocke >> Ach Ray? Warum? Warum
schaff ich es nicht mal ,dass du bei mir bleibst? Ich liebe dich doch. Wieso vergraule ich
immer die Leute die ich mag? Bin ich so ein Monster, dass es niemand in meiner Nähe
aushält?<<

Der Rest der Partygäste bekam von alledem nichts mit. Sie hatten sich die Show von
Tony dem Clown angesehen. Bevor dieser aber ging gab er dem Hausmädchen der
Hiwataris noch seine Telefonnummer, dieses (Hausmädchen) errötete daraufhin.
Nachdem der Clown gegangen war, gingen auch nach und nach alle Gäste nach Hause
bis nur noch Emily, Brenda und Nikolai da waren.
Kai wollte gerade auf stehen und ins Wohnzimmer gehen um sich für das lange
Telefonat nach Tokyo zu entschuldigen als er aber ins Wohnzimmer kam war niemand
da. Also machte er sich auf die Suche nach ihnen, er fand sie auch: alle Drei an der
Haustür versammelt. Das Brenda sich ihren dicken Mantel anzog kam Kai etwas
verdächtig vor, Kai versteckte sich hinter der Tür und hörte zu was Brenda und Nikolai
zu besprechen hatten. Emily war und ging hinauf in ihr Zimmer mit ihrer Puppe
Sophie. "So Nikolai das macht jetzt 150 Euro ( ja, ab heut gibts in Russland auch Euros
^-^, jedenfals in dieser FF ) und für jeden weiteren Tag andem ich diesen Jungen
anschwindeln muss, steigt der Preiss um 10 Euro, haben wir unserstanden." entfuhr es
Branda.
"Anschwindeln muss?" ertönte eine eiskalte Stimme aus der Ecke hinter der Tür.
____________________________________________________________________________

So, ich hoffe es hat euch gefallen!!!! Ihr müsst bedenken dass es bei einer Hitze von
nicht weniger als 30°C entstanden ist :D

Vielen Dank für die Kommentare, ihr seit so toll!!!

bis bald
Weasle-Bee

ehem.MadHatter86
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